
tiven Beitrag zu leisten. Sie treten für die Erhöhung der Rolle und Effektivität 
der Organisation der Vereinten Nationen entsprechend den Prinzipien ihrer 
Charta, im Interesse der Festigung des Friedens und der internationalen Sicher­
heit, der Vertiefung der Entspannung und einer gerechten Lösung der dring­
lichsten internationalen Probleme sowie der Förderung von Freiheit und Fort­
schritt der Völker ein.

Im Kampf gegen Imperialismus, Kolonialismus und Neokolonialismus, für 
Frieden, Sicherheit und Festigung der internationalen Entspannung, für die 
Beendigung des Wettrüstens messen die auf der Tagung des Politischen Bera­
tenden Ausschusses vertretenen sozialistischen Länder der Entwicklung der 
Zusammenarbeit und des Zusammenwirkens mit den nichtpaktgebundenen 
Staaten große Bedeutung bei. Sie betrachten die Bewegung der nichtpaktgebun­
denen Staaten als positiven Faktor in der internationalen Politik und heben ihre 
wachsende Rolle in den internationalen Angelegenheiten hervor.

Die kommunistischen und Arbeiterparteien der auf der Tagung vertretenen 
Länder werden auch in Zukunft ihre fruchtbare kameradschaftliche Zusammen­
arbeit mit den Bruderparteien Europas und der ganzen Welt entwickeln. Sie 
sind bereit, mit Sozialisten und Sozialdemokraten, mit christlichen Demokraten, 
religiösen Persönlichkeiten und Organisationen, mit allen gesellschaftlichen 
Bewegungen, die für die Beendigung des Wettrüstens, die Beseitigung der 
Kriegsgefahr, für die Festigung und Vertiefung der internationalen Entspan­
nung eintreten, einen konstruktiven Dialog zu führen.

Die auf der Tagung des Politischen Beratenden Ausschusses vertretenen Staa­
ten des Warschauer Vertrages sind sich bewußt, wie groß und kompliziert die 
grundlegende Aufgabe ist, den Frieden zu festigen. Sie sind sich jedoch ebenso 
dessen bewußt, daß von der Lösung dieser Aufgaben das Leben, die Arbeit und 
eine bessere Zukunft aller Menschen abhängen, in welchen sozialen Systemen, 
auf welchen Kontinenten und auf welchem ökonomischen Entwicklungsstand 
sie auch leben mögen. Sie werden alle Kraft dafür einsetzen, damit diese grofie 
Aufgabe gelöst wird und die Menschheit unter Bedingungen eines dauerhaften 
Friedens und einer breiten internationalen Zusammenarbeit in das XXL Jahr­
hundert schreiten kann.

Für die Volksrepublik Bulgarien
Todor Shiwkow 

Erster Sekretär des Zentralkomitees 
der Bulgarischen Kommunistischen Partei und Vorsitzender des Staatsrates 

der Volksrepublik Bulgarien
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